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Ziel: 
Administration und fachliche Begleitung der Pilotinitiative „Systematische Entwicklung und 
Erprobung eines Leistungspunktesystems zur Erfassung, Übertragung und Anrechnung von 
Lernergebnissen und Kompetenzen von einem Teilbereich des beruflichen Bildungssystems 
in einen anderen“. 
 
Ziel der Pilotinitiative ist es, transferierbare Anrechnungsmechanismen zu entwickeln und zu 
erproben und damit Bildungswege zu öffnen und durchgängiger zu gestalten sowie zu einer 
besseren Verknüpfung der Lernformen sowie Kooperation der Bildungsinstitutionen beizu-
tragen. Es soll die Struktur eines Leistungspunktesystems auf der Basis des bestehenden 
Bildungssystems einschließlich nationaler Besonderheiten (duales System, Berufskonzept 
etc.) - unter Berücksichtigung der auf europäischer Ebene diskutierten Rahmenbedingungen 
und Eckpunkte - entwickelt und erprobt werden.  
 
Zur Realisierung dieser Zielsetzung werden in 8 Einzelprojekten nachfolgende Schnittstellen 
bearbeitet:  
• zwischen Berufsausbildungsvorbereitung und dualer Berufsausbildung  
• innerhalb der dualen Berufsausbildung bzgl. gemeinsamer berufsbildübergreifender Qua-

lifikationen in einem Berufsfeld  
• zwischen dualer und vollzeitschulischer Berufsausbildung 
• zwischen dualer Berufsausbildung und beruflicher Fortbildung (des Bundes nach §§ 53 

und 54 BBiG) 
 
Die Beratung sowie Zusammenführung der Ergebnisse der 8 Einzelprojekte zu einem kohä-
renten Gesamtsystem übernimmt eine wissenschaftliche Begleitung. 
 
Aufgaben des BIBB: 
• Vorbereitung und Veröffentlichung der Ausschreibung der Einzelprojekte und der wissen-

schaftlichen Begleitung in Zusammenarbeit mit dem BMBF 
• Sichtung, Prüfung und fachliche Bewertung der eingegangenen Angebote und Erstellung 

eines Auswahlvorschlags für die Auftragsvergabe 
• Vorbereitung der Verträge 
• fortlaufende fachliche und administrative Bearbeitung der Pilotinitiative  
• prozessbegleitende Beratung und Evaluation der Auftragnehmer in Kooperation mit der 

wissenschaftlichen Begleitung, Sichtung und Bewertung der Berichte der Auftragnehmer 
• Durchführung von einzelprojektunabhängigen, überregional wirkenden Maßnahmen (z.B. 

Workshops zu Zwischen- und Endergebnissen) in Abstimmung mit BMBF 
• Geschäftsführung des Beratenden Ausschusses, Vor- und Nachbereitung von Aus-

schusssitzungen 
 


